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DonauHegauKunstweg
Von Oberer Donau über den Hegau zum See

Der Weg verläuft, ausgehend von Beuron im Kreis 
Sigmaringen, entlang der jungen Donau bis Geisingen 
und wendet sich nach Süden über Engen durch den 
Hegau mit seinen eindrucksvollen Vulkankegeln. In  
Radolfzell am Bodensee mündet der DonauHegau-
Kunstweg in den SeeKunstweg.
Er befördert den Kunstaustausch zwischen der Region 
Obere Donau/Donaubergland und dem Bodensee. Der 
Weg passiert die Landkreise Tuttlingen und Konstanz 
mit ihren bedeutenden Kunstzentren Tuttlingen und 
Singen.

OberschwabenKunstweg
Zwischen Donau, Iller und See 

Er beginnt am Bodensee, führt über die Moränenland-
schaft ins Mittlere Schussental, berührt Ravensburg 
und Weingarten sowie die Blitzenreuter Seenplatte.  

Im Landkreis Sigmaringen führt die Route von Bad 
Saulgau über Mengen und Sigmaringen durch das 
wildromantische Durchbruchstal der Oberen Donau nach 
Beuron. In einem Südschwenk geht es hoch auf die 
Höhen des südlichen Heubergs und über Meßkirch und 
Pfullendorf zurück an den Bodensee bzw. ins Schussental. 

Neben zahlreichen skulpturalen und installativen Ar- 
beiten wird auch auf bedeutende Kunst-Einrichtun- 
gen und Skulpturenfelder hingewiesen.

SeeKunstweg
Direkt am See

Eine seenahe Kunstroute verbindet die zahlreichen 
zeitgenössischen Kunstwerke im ö�entlichen Raum 
mit vielen kunsthistorisch wichtigen Sehenswürdigkei-
ten und den Museen und Galerien für moderne Kunst. 
In einem ersten Schritt wird am nördlichen Seeufer der 
SeeKunstweg umgesetzt. Geplant ist die Fortführung 
rund um den Bodensee. 
Dieser Weg präsentiert spannende Kunst in der Land- 
schaft wie in den Städten am Bodensee. Dabei verbin-
det er den Untersee mit dem Überlingersee und dem 
Obersee auf künstlerischem Gebiet.

BodenseeKunstwege – Die Idee
Wege zur Gegenwartskunst

Die Kunstlandschaften am Bodensee haben mehr zu 
bieten als Romanik, Gotik und Barock! Dort sind auch 
viele Werke zeitgenössischer Kunst im ö�entlichen 
Raum zu sehen, die nach 1960 entstanden sind. 
Die BodenseeKunstwege wollen auf diese wichtigen 
Arbeiten aufmerksam machen. Sie verweisen zudem 
auf Kunstmuseen, Galerien und Skulpturenfelder mit 
Gegenwartskunst und wollen die lebendigen Kunstre-
gionen rund um den Bodensee miteinander vernetzen. 
Die Kunstwerke haben regional bekannte und interna-
tional renommierte Künstler gescha�en: von Tom Carr 
über Frank Stella bis Andrea Zaumseil.
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BodenseeKulturraum e. V.
Der Träger

Der Verein BodenseeKulturraum will das Bewusstsein 
für die Region um den Bodensee als gemeinsamer 
Kulturraum fördern. Der Verein veranstaltet länderü-
bergreifende Kunstprojekte und will die lebendige 
Kulturszene des Bodenseeraums bekannter machen. 
Der Sitz des Vereins ist Salem im Bodenseekreis.
 

Wer?
Die Initiatoren  

Initiiert vom BodenseeKulturraum e. V., den Landkreisen 
Bodenseekreis, Konstanz, Ravensburg, Sigmaringen und 
Tuttlingen gemeinsam mit ihren Städten und Gemein-
den startete der erste Teil.  Künftig wird der Kunstweg 
die gesamte Vierländerregion Bodensee umspannen. 

‘El Niño’ Ubbo Enninga ‘Alles ist im Fluss’ Jürgen Knubben ‘Labyrinth’ Rolf Wicker
‘Graue Busse’

Horst Hoheisel und Andreas Knitz
‘Tor zum Bodensee’
Ursula Haupenthal

‘Landmarke’ Martin Matschinsky und
Brigitte Matschinsky-Denningho�

Wie?
Neue Wege in Konzeption und Technik 

BodenseeKunstwege – das sind über 200 Kunststatio-
nen, die individuell aufgesucht werden können. Wer 
am Standort ist, erhält auch dort internetgestützte 
Informationen zu Werk und Künstler über QR-Codes.
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